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Dienstag den 2. M a i 1837.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 522. (2) Nr. 298.

V o v l a d u n g K « E d i c t .
^ Von der Bezirksobrigkeit der Herrschaft Schneeberg, Adelsbergcr Kreises, werden nachstehende

WllttarpstlchUge Individuen vorgerufen, aI5:

^ B o r . und Zuanhme Z ^
«-- _, des ^ Gcburts.Ort .» Pfarr A n m e r k u n g .
A Vorgerufenen ^ 3

^ ^ Z^^
, <Zasper Gregortsch 26 Bösendorf ,9 Oblack ohne Paß abwesend
2, Johann Scdager 3» Babenfelo 19 Babcnfeld dctto
I Johann Iuvantschilsch ,5 Runarsku 19 Oblack detto
^ Gregor Launtsch ,o Böscnbcrg ,^ detto detto
5 Joseph Schnidarsckitsch ,9 Smarata 19 Laa5 detls
6 Balenlin Drobnitsch 45 Stadt Laas »9 detto delto

Dieselben haben sich binnen vier Monaten, 2 V2W der ersten Ginschaltung in die Zeitungs.
blätter, so gewiß vor dieser Bezirksobrigkeit vorzustellen und ihr Ausbleiben vom Ilssent-Platze stand-
haft zu rechtfertigen, als sie widrigens nach den diehfäNigcn Vorschriften behandelt werden würden.

Beznl'Sodrigl'eit Schnceberg am »L. April »LI?»

2 - 536. (z) Nr . 66 l .
o ' ^ « . „ , , <̂  d i c t a l ° V 0 r r u f u n g.

" ^ ' w o " . «ezilksobngkeit der Herrschaft Münkendorf werden nachstehend benannte, der dieß-
zahrlgen ii^errutlrung gewidmete, aber dazu nicht erschienene Militärpflichtige, als :

^ aus dem G e b u r t s «
^ ^ Gewidmet
^ Vor« und Zuname «. ^
^ . ^ O r t Z Pfarrsprengel für die

_ ^ ^ ^ j ^
, Johann Drescher ,657 .Kaplavaß 34 (Fommcnda Linie
2 Balcntln Hrlbcr „ Großmanöburg 34 Mansdurg „
3 Lorcnz Lettner , lOberstreine 6 Scrcine „
4 3)?artin Lipoufchcy « S t . Nikolai 24 Ncuthal „

. ^ Gcorg Schushnig „ Schwarzcnbach 4 Goidü „
^ Johann Scduschnig » dto. ä dto. ^
7 Anton Volker „ Okrog » Nculhal „

andurch edutaltter mit dem Beisatze vorgerufen, daß, wenn sic sick binnen 3o Tagen vor dieser Bezirks-
obriglclt nicht persönlich sscllen, sic scoann als Rekrutirungssiüchtlinge, und wenn sie binnen den fol .
genden v,er ^ionaten entweder persönlich nicht hicher erscheinen, o^cr sonst auf eine gcnüglichc Arr ihre
Abwesenheit rechtfertigen sollten, aber auch zugleich als Auswanderer nach den bestchcnten Vorschriften
dle Behandlung zu gewärtigen kaben.

Bezittvobsigkeit Herrschaft Münkendsrf am »L. April »637.
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F. 56!. (2)
Die Shawl- und Modewaaren-

Fabrik
der

Rirchner H Uirl
aus W i e n ,

geben sich hiermtt oie Ehre anzuzeigen/daß
sie mit einem großen Lager aller Gattungen
Modewaaren für Damen und Herren zum

ersten Male
diesen M a r k t besuchen.

Nebst den allcrneuesten Ftlchnungen in '
Shawls und eben solchen Tüchern, können wir
in allen unsern ArNkeln mit dcm geschmackvoll»
sien Modernsten, was irgend wo zu finden ist,
i n größtcr Auswahl dienen. Dle äußerst billi»
gen Fabriksprcise, strengste Solidität in unse-
rem Geschäfte werden uns bestens empfehlen,
und bitten nur um eme gefalüge Ueberzeugung.

Einige Artikel, die wi» zu ganz besonders
herabgesetzten Preisen verkaufen, erlauben wir
uns h,er anzuführen:
Gedruckter Mousselm, ganz neue

Deßlns, echtfarbig , em Kleid 5 st. 2o kr.
Gedruckte Pcrkalins, schöne M u -

sier, echtfärbig, ein Meld . . 3 fi. 26 kr.
Englische kemwand, eingearbciter

und gedruckt, ein Klcld . , . . Z fi. u-4ft.
Gedruckte halb Chaly von Schaf-

wolle, ein Kleld 6 f i . 2okr.
Gedruckte Merinos, ganz Schafe

wolle, 17 Ellen . . . . . . . . 7^. —
Halb-Mcrmcs, gedruckte, em Kleid 4 st. —
Die Niederlage befindet sich im Zesch-
koschen Hause, im Gewölbe des Hrn.
Graff, Goldarbeitcr am Hauptplatze,

unter unserer Firma.

Z. 562. (2)
Riemerwaaren - Niederlage.

Die Gefertigte macht zum gegenwärtigen
Mai-Markte die ergebenste Anzeige, daß in
ihrem Veilchleißgewölbe auf der Gchusterbrücke
N r . iä und l g , eine bedeutende Auswahl gut
sortiner Ricmerwaaren von bester Qualttat und
in neuesten Formen, zur gefälligen Abnahme
bcrett liegen, als: beschlagene und unbeschla-
gcne, auch ganz schwarze moderne Pferdege-
schirre, alle Gattungen Reitzeuge, Wisch-und
Kappelzaume, Wassertrcnscn und verschiedene
Stahlhalftcrn, feine und ordinäre Decken- und
Sattelgurte, Steigriemen, Fahrzäume, Ruck?

riemen mit und ohne Beschläge, auch Mahrzüae.
Ferner eine Auswahl von Jagdtaschen, Büch-
sensäcken, Gewehrriemen und Bändern, Leibaurs
ten, Schnürriemen, auch Reise- und Packtaschen,
Mantelsacke, Felleisen, Schultaschen für K in -
der; dann schwa»zünd weiß lackirte Schlepp-und
Commodkuppelli, wie auch mehrere andere Ries
merarbciten von den besten Ledersorten, welche
d»e Gefertigte, so wie das wegen seiner Güte
und Schönheit empfehlenswerthe Blankleder,
aus den besten Fabriken Wiens bezieht. Ferner
sind zu haben: alle Gattungen Rett, und Wa-
gen-, feme Flacker-, Hunds- und Hetzpeitschen,
dann Messlngbeschlage, Rett» und Fahrgebisse,
Steigbügel, Kinnketten und Trensen. — Alle
Reparaturen an Geschirren und Riemenzeug
werden angenommen und schnell verfertiget, so
wie auch alle Gattungen beschädigter Peitschen
zurecht gemacht. Uebrigens wird es sich die Ge-
fertigte stets angelegen seyn lassen, ihren ver-
ehrten Herren Abnehmern und Kundschaften
mit guter Leder-Qualität und dauerhafter Arbeit
zu dienen, auch alle Bestellungen und Aufträge
bestlns zu besorgen. Die bisher erworbene Zu-
fnedenheit wird ihr die weitere Anempfehlung
bürgen, durch möglichst billlge Preise der Hoff-
nung eines geneigten Zuspruches sich achtungs»
voll zu erfreuen.

K a t h a r i n a Z i e g l e r ,

Riemer« Meisterinn.

Z . 56o. (2)

I m Haust Nr . 21 am Badeplalz
ist ein Quartier von ä Zimmern, emzeln
oder zusammen, sogleich zu vermiethen.
Auch zeigt man dem hochverehrten Pu-
blicuman,daß mit i .Mcn das Bade-
Haus von früh 5 Uhr bis Abends 7
Uhr eröffnet seyn werde.

K 0 s c h i e r ,

Eigenthümer.

z7539- (3) ^
Kundmachung.

Es ist im Hause Nr . 269 in der
Spitalgasse, im2ten Stock vorwärts,
eine Wohnung mit 5 Zimmern, i Kü-
che, 1 Speisekammer, 1 Holzlege,
1 Keller 3c., stündlich zu vergeben.
Näheres hierüber ertheilt der Haus-
eigenthümer und Handelsmann Jo-seph Schreyer.
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2°°° ' NaVe Nachricht
aus

Töplitz in Krain, Königreich I l l y r ien.
Bei der herannahenden Jahreszeit bringt der Unterzeichnete zur allgemeinen Kenntniß,

daß bei den Töplitzer mineralisch warmen Quellen, welche vier Possen von Laibach und '/^ Post
von der Kreisstadt Neustadt! entfernt liegen, die Badezeit mit ersten Ma i l. I . beginnt, und
bis zum spatesten Herbst in mehreren Touren fortdauern werde.

I n dem wohlgebauten, durch jetzige schöne Lage und angenehme Umgebung sich aus«
zeichnenden Badeort Töplch befinden sich, sett dem unglücklichen Brande vom H.September lNZ^,
ganz neu aufgeführte Gebäude; der ganze Badeort lst durch Einwirkung der vorgesetzten Behör-
den, wegen Regulirung der Gassen, einem kleinen Städtchen ähnlick geworden, und durch die
Großmuth des hohen Inhabers, Seiner Durchlaucht C a r l W i l h e l m Fürsten v. A u e r s b e r g ,
Herzogs von Gottschee, sind bedeutende summen zum Ankaufe von Brandstätten verausgabt wor-
den, um die ganze Fronte des im erhabenen Stiele erbauten Badehauseö frei zu machen. Die
Brandstätten sind bereits niedergerissen, und vor dem Badehaus bestehet gegenwärtig ein freler.
Über boa Quadrat«Klafter in sich fassender Play, auf welchem kleine Anlagen zur Erheiterung der
hochgeehrten Badegönner bereits zur Vollendung in Antrag gebracht wurden.

Meine angelegentlichste Sorge wird es seyn, durch zweckmäßige Anordnung und
Einrichtung sämmtlicher innerer Localitäten, durch vorzügliche Rcmltchscu des Badchauses, ^o
wie besonders durch zuvorkommende Aufmerksamkeit in jeder Art von Becicnung, die Zufrieden»
heit der hochgeehrten Eurgäste zu erwerben, umso mehr, da meine Aufmerksamkeit dahin ge-
nchtet ist, alles Mangelhafte so viel als möglich nachzutragen, um sich Jeder anderen Bade«
anstatt der Monarchie un strengsten «Tinne anreihen zu dürfen.

Die Preise durch die Badesaison sind folgende:
Die Gebühr eines Zimmers ist täglich, nach Verhältniß der Möbllrung, zu 20, 3o bis

Hy kr4 E. M . , ohne Einbeziehung des Bettes.
Für ein vollständiges reines Bett, nach Verhältniß, 10, ,2 oder i 5 kr.
Das Baden im Fürstenoade täglich 8 kr.;

., 1, ,, Earlsbade „ . 4 kr.;
„ „ „ Iosephsbade « 1 kr.;

Wirklichen Armen wird im Iosephsbade das unentgeltliche Baden gestattet.
Für das Baden im Fürstcnbade wird von den außer dem Badhause wohnenden Badegästen

täglich 10 kr. bezahlt.

Speise - Tafeln.
F ü r ein M i t t a g s m a h l w i r d f ü r die Person an d e r i ^ b l e ci ' l i < ^ s . . . . 3 6 kr.
E i n Domes t i qucn« M i t t a g s m a h l . . i 3 kr.
E i n A b e n d m a h l an der ersten T a f e l , ohne W e i n , bezahlt m i t 2 0 kr.

Wein - Tariff.
Mahr - Weine, die Maß ä . . . . . 16 kr.

detto detto H . . . . . 24 kr.
Steynscher, alter, dctto ^ 23 kr.

dcito »834 dctto a 40 kr.

S t a l l u n g e n 6d W a g e n r e m i s e n .
Für Unterbringung eines eigenen Wagens in der neugebauten Wagcnremisc, täglich . . 3 kr.
An Staltgeld sammt St reu für ein Pferd in dem neugebautcn gewölbten Stalle, täglich . ä f r .

Mineral-Bäder zu Töplitz den 2a. April l L ) / .

Donat Suppancich,
Bad-Pachter.
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Großes Glück
b i e t h e t

S ll m si a g
d e r

20.
dieses M o n a t s

del der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer K Kar is in Wien

An diesem Tage werden gewonnen:

ite Herrschaft EhreHausen
in Kä rn then ,

und das Daus Mr. 7tt in Naden bei NNien.
WauVttresscr: Mebentreffer:

Gulden 2NN/t tNl) W.W. Gulden 4 t t v ,N t t f t W.W.
Gewinn-Summe, laut Spielplan:

G u l d e n UH W» » > > > » M »W Wien. Währ.,

Jeder Bcsilzer eines aewöhnlichen, verkauflichen Loses spielt auf alle Trcffer.
Agent fü r diele Lotterie ist in ?aiback der Handelsmann J o h a n n E v . W u t s c k e r ,

woselbst auch Spielplane und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolg werden
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z /, VI ̂  p m i s O t e . ^ e r t a n t b a r u n g e n.
Z. Z4«. 1») ^ . ^. ^ Nr.4?g.

^. .- , ^ , .i-"^n?^ ^- O: d i c t. . . . ^.^
" ' ' ' Von ds»BeziltZobrigkeit Weißc^nfe^, im Laibachcr Kreise, werden nachsiehende Mllltarpfllch»

^ ' Ä ä u ^ ^ n V ' Z ü A ü M e ^ " Gehurts-Ort P f a r r ^. A n m e r k u n g .

cA ĵ ^.Ioh^nn Schettina^:; . -l ,63? . Moistrana ., Leugcnfeld .2y-, Ist auf die Vorladung
dto. dto. Hii nicht erschienen

, ^ , l!Zeorü Smollcy ,), 5 ^ , / , ^ 5 ^ Lengenseld — dto. ^ dctta
Ov ,^^o,h,ann Rachilsch , ,, . ^ 7 dto. dto. ^ ^'54 ' cetto
^ , .,,^l,chaelzilail lschuix.^ iüä7 dco. ^ >'dtv. ' > ̂ 59 tetta
^ 'Georg SmoNcy .̂  »^7 5<ronau ' Kronau ^ ,2 detto
7 Johann Kramer '.x,^? ,, .1^57 , dto. - ' . dto. . ' 25 ^ detto

4; Peter Sterjan ' 2U57 dto.^ ^ ' ^ ' d w . ' . " ' ß I . ̂  - -detto
. h ^ l. .Mvrt i l l Kettn,g i«57 dto.^ '' ^ '. 0^ . - l ^ < , ^ , ! ketta
»o Andreas Mdr t l ^ l 3 . ' , ^ 7 Wur;cn , dto. ' > g detto
>,.'': : eslcnz.PreUnes^''^,'N?^ -z^57 Nesselthal Weißenftls 4 ^ delto
^ 2 ^ ! Michael P M l ' - ' ^ .957, Weißenfeld'^< . ^ ^ 0 . ^ '43 , detts

h'Mjt Mgcl^cn> sich längsietls binnen drei Monaten, von heute an, sogewiß persönlich bei dicftr Be.
z,rkuol)figftlt einzufiüdcn, und ihr unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertige«; widriges sie nach den aller»
doHstcn'^lsttze dchandclt werden würde»., , , , ,

^ ' ^ ^^^'^Dcbrigrcir Wcißcnselö anv 23. April ,637.

Z ^ ' W ^ i ü ' ^ M c ' .n^l7ö^5 n u ^ ^ n u ^ z^i^H^) " " T " ^ ' " ' / N r . 42«.
. : -^< ' l ' ^ ^ . ; ° ^ s " ! ' ^ ' E'̂ ß i ' t ' ' i a ' i ,. - l Z ^ t ä^t'i 0 n. , ., ^ .. ,
'̂ r- c^ ^Von ^div f. .k. Pezirksobrigkkit Veloes, LcilbilHer Kreises,, ill Unttrkrain, werden die nach»

sietz^lvorzeichtte'tcn imlit^rpflichtigen Individuen, alö: . .

GM l̂ H^^ulna:^ ^ ̂ , : >GebuM.-Ort ^ ^ PfalIl^'.,. , Eigrnsch aft.

i5orenz Mindelz .8.7 ZelläH 8 ! Beides Rekruiirungsflüchtling
Mathias Torkas.!s ^ l i , . , ' 1617, . dto. 22> dto. illegal abwesend
Johann Pohr " . »b.»-? - Obcrgöriach ,7 Obevgörjach Retrutirungsjlüchtling
Andreas Smolley .8,7 Kernize ic> dto. delta

i ^ccxa Sck l lwuW / ' '- ,8 .7 . Pogwhih - 7 ' dto. ̂  ' ^ detto
Anton S.ma / " ' " ^ , 8 , , ^ " dlo. ^ 25 dto.' ' ^ . '7 , , detto
A t o n Scholl.lsh , , . , ^ ^ 28 / dlo. - mit Wanderbuch abwesend
^>atyia0^ogas1a. . . . , ,6 .7 Wochcincrvcllach ' ,9 WocheincrveNach Rcttulirungsfluchtling,
Puncn ^.rtr'H ,«,7 Dcutschgcräutl) 12 ' Fcisirii) ^ detco
3)lütthäus P,l'ouz . , 1Ü17 Studorf 10 Mitt?rdorf dctto
Malthäuö Mli i iar »8,7 Allham'er 23 dto, dclto
Mart in KoloschM,,^,^/»3»7 ^ Kopriunig 2c) Kopriunig dctto

^ " ^ ' " ^^lsatzc vorgeladen, sich binnen sechs Wochen sogewif; vor dieser Bezirksobrigkeit zu stellen und
,l) e ̂ nt tcrnung uom Haufe zu rechtfertigen, als wldrlgenä'dieselben nach den dicßfallü bestehenden Ge>
letzen werde»! behandelt zverden.
/ ^ ^ Bezirüsobrigkeit Veldes am 26. Apr i l ,627.

3 ' 5,ä9> (2) Nr. ^ I
E d i c t .

Bon dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.

gril Laib^chK wird bekannt qcmacht, daß die zur
Vornahme der e.reculivcn Beräußerung der, den
(Hheleuten Joseph und Kachnrina Schidan gehöri-

(Ẑ  Intell. Blatt Nr. 52 0. 2. Mai i2Z7-) 2



Zl4
ge, dem Gute Weßmtz 5ul) Urb. N , 2o5V2 diensty
bare halbe KaufsechliUmde, nebst ocn oer Herr«
schaft Sittich unterthänigen Dominical« Waldan.
theilen, mit Edict vom 27. November »836,
Z . ^265, auf den , i . Jänner, n . Februar und
i i .Marz l. I . bestimmten Tagsatzungen von Amts-
wegen überlegt, und auf dcn »7. März , 18. April
und ll). Ma i l. I . , jedesmahl Vormittags u,r» »0
Uhr vor diesem Gerichte uncer vorigem Anhange
ausgeschrieben worden sind.

Laibach am 3o. Jänner »6I7. ... ^ , «
A n m c r k u n g. Bei der ersten und zweiten Mi l«

biethüng hat sich kein Kauflustiger gemeldet.-.'

Z . 552. (2 )^ " " ' " , N r . 9bS.
K u n d m a c h u n g .

Zur Ucbcrlassung der Herstellung mehrerer
Baulichkcite-n an den von Sonegg nach Auersperg,
und an der pon Sonegg nach Geweihten'Brunn füli«
renden Bczirkustraßcn, nach dem auf »53 ft. 5 kr.
berechneten Kostcuüberschlag. wird am 6. M a i d .
I . eine Minuendo« Licitation im Amlsloca e dieses
BezirkscommissariateS abgehalten werden, zu wel«
cher dic Unternehmungslustigen hiemit eingeladen
werden.

Der Bauplan, die Vorausmaß und der Ko-
sienübcrschlag nebst den Licitationsbetingmssen kön-
nen täglich Hieramts eingesehen 'werden.

K. K. Bezirkscommissariat ver Umgebungen
Lavbachs am 2». April 1837.

Z^ 5 5 3 . ^ ( 2 ^ . , ,Nr , ,74. >
.s l . E d i c t - . ^ ' ' ,

' Von dem Bezirksgerichte KreulbvrZ/ zn War«/
tcnberg wiro hicmit allgemein kund gemacht: Es
sei) nach Ableben des Johann Mischeg von Aich,
^ur Anmeldung und Liquidirung seines Activ» und
Passivstandes dieTagsahung auf den 22. Ma i ,637
Vormittags um 9 Uhr uor diesem Gerichte bestimmt
worden; daher haben aNcIene, welche zum Ver«
lasse des Johann Mischeg etwas schulden oder hieran
etwas zu forccrn haben, sich am obbczeichnctcn Ta«
ge so gewis; bei dieser Gerichtskanzlei anzumelden,
als widrigcns tie Activbcträge im Rechtswege ein«
getrieben, der Verlaß gehörig abgehandelt und den
betreffenden Erden cingeantwortet, ti? Verlaß-
gläubiger aber die Folgen des §. 8»4 a. b. G. B .
slch selbst zuzuschreiben haben werden,

Bezirksgericht Kreutberg zu Wartenberg am
16. März lüZ?. ^ ^ . .
Z. 558. (2) ^ ^ ^ N r ? 3 ^

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-

gen Laibachs wird hiemit bekanüt gemacht: Es sey
ni der Oxecutionssache ocr Agnes Klingcr, wiecr
Johann ^)og2tsch,i!g von Weuzhe/ wegen, aus üem
Urtheile 6lio. 16. Ma i »U36 schuldigen 3ao st. r.
8. c., die öffentliche Versteigerung des, dein Exe»
cuten gehörigen Neal> uno Vlodilarucrmögens, als:
^ a) l)cr. i)er Herrschaft Kalcenbrun 5l,l) Urb. Nr. 253

dienstbaren ^ Hübe sammt der dazu gehörigen
Mühle , un gerichtlich erhobenen Gesammt-
SckätzU5igswcrlhc pr. ^764 ft-;

b) ecr, ccr Gült Poogoritz Hud Urb. Nr.52 dienst«

baren, Mfckoal fl. M c h s h ^
2 2 , u n d v»' . , . 7 , . ^

c) der, au f ,3? st. 3o kr. bewertheten todt u n ^ "
ledenden Fah^isse bewilligt',' l l ,"

und deren Vornahme auf den 24>'Mas,>2^ Iü'ni<
und 24. Ju l i l. I . , jedesmahl Vormittags üm ! » ' "
Uhr in Loco der Realität zu Wcuzhe mit dem Bek
sahe anberaulnt worden, daß die Realität sowohl,
als die Fährnisse bei der ersten und zweiten Licitä«
tion nur um oder über den SchätzungSwerth, bei
ler drmen aber auch unter demselben hintattaeae-
ben rverdcn. 1 "

^.^. Die Schätzung, dielGrundbuchsextracte und
die L^citationsbedingnisse ki5nnen täglich hieramtK
eingesehen wcroen, und eS wiv'ö'lediglich b'emörkt,
daH jeder Licitant >a L des AusrufspreiseS'als
Vadium zu Handen der Licitations.Gommission zu
erlegen haben wird. . ' ^ , l .̂ ^

Laidach am 2o. März «83 ' ^^ ""'. ^ .
— - ^ , 1 , . , ^ ^ , , , , ,>,,u.—i_^.

Z< 227. (5) ? ^ i m ^ j . tNZlk 5H75. '
l̂  ^ ' / <̂z d i <z,>,fi? ^5 i ^ , i 5 .^,

V u ^ dem Ptzirksgcrichte Haasberg wird h,e-
mit bekannt gemacht: Es sey über dqK, Gesuch des
Jacob Vldmar von Vigaun, Vessiona'r des Johann
Millauz von Zirkniy, und dieser als (Zessionär de5
Herln Mathias Korren, mit Bescheid vom heuti-
gen , Z. , , 7 2 , in die Reassumirung der, mil Be« .
scheid vom 29. September ,636, Z. 3o5, , bewil« '
liglen execulivcn Feilbiethung der, dem Georg
Schwigel von Vigaun gehörigen, dem GuteThurn«
lak 5ul) Urb. Nr. 4"« dienstbaren, auf 1527 fl.
3o kr. gc'ichllich geschahen V4 Hübe, und des auf
,c>6 ft betheuerten Mobilarvermögens, wegen ^den '̂<
Crstcrn schuldigen i52 fi. 7 kr. 0.5. c. gcwiNiget
worden, und es wird hiezu der 24. M a i , der 2S.
Juni und der 24. Iu lv l. I . , jedesmahl Früh von
g bis i2 Uhr in Loco Vlgaun mit dem -UnhchnHs'
bestimmte dah diese ^ Hude und das Mobilarve»
mögen bei der ersten und zweiten Versteigerung
nur um die Schätzung oder darüber, bei der drktsn
aber auch unter derselben hintangegeben »vcrdey
wird. ' ' " , / ' '. , ^ ^

Hievon werden ?ie Kauflustigen-m«t dem An-
hange verständiget, daß die Licitalionsbcdinglnsse,
der Grundbuchöextract und dasSchätzungsprotocöss
läglicd zu den gewöhnlichen Amtsstunren hierorts
eingesehen werden können. , , ,/ ^ ,'

Bezirksgericht Haasberg am iZ. Ap'ril 16^7^ -

Z. 53^. (3) Nr. 259.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrsch. Thurn.
amhart wird dem abwesenden Michael Srbvin be-
tannt gegeben: Es habe wider ihn Johann Mau-
ritsch von Sajoviz, rvegen entzogenem Gebrauches '
einiger Wohnbestantthclle auf der ihm«vclkaustex
Hubc zu Sajovih, und wegen Rechtfertigung des.
'Verbotbcs auf die bei Mart in DumoutsH cr l ic^n.
de Guthabung pr. 76 f l . , cie Klage hierorts a"HC»
bracht, worüber das Gericht, da sein Aufenthalt
unbekannt ist, zu seiner Vertheidigung den Mart in
Kucher zu Großmraschau auf seine Gefahr uno Un.
tosten als lZurator bestellt/uno die dichfälligc Tag.
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satzung auf dcn »ss. M a i »33? Vormittags 9 Uhr
allba besslmnu h a t ^ ..- , i ^ . . . - >^^ l n ^< ,

Hicvon wild Michael Srovln zu dem lZnde
erinnert, oah.er zu dieser Tagsatzung entweder selbst
erscheine, oder dem aufgefietlten tZurator die Rechts»
behelfe einsende'/ oderabcr einen andern GewaltS-
trägcr ciescm Gerichte bis zur oddeßlmmten Zci t^
sogcwiß nahmhaft zu machen, als.wldrigens das"
dießfätllge Verfahren mitieinem (öuratornacd Bor»
schrift der hie^lands bestehenden a. G. O. geschlossen,
und er sich die, allenfalls daraus entstehenden nach-
lheiligcn Folgen selbst, zuzuschreiben haben lvird. , ̂  ^

Bezirksgericht Thurnamhart üm 2a. März

nach I o h a n n E i s e n h a r d t , i n s g e m e i n
K u s c h n i g , v o n A d e l s d e r g . , ., ^

Zur Erhebung dcö Schuldenstandcs oes am 7.-
März d. I . mit Hinterlassung einer letzlwiiljigcN'
Anordnung zu > Aoclöbcrg, verstorbenen hiesigen
Realilätenbcsitzcrs Johann lZiseiihardt, insgemein
Kuschnig, wird dre LiquidatlÄnstagsahuna^ am Ü.
M a i " l. I . ^rüh ümt 9 Uhr.vor diesem Gerichte
angeordnet. . , . , ,

Jene, welche an dieses Verlaß einen Anspruch
zu machen haben, wttdcn hiemil aufgefordert, sol>
chcn bei dieser Tagsahung anzumelden und zu er«,,
n?«iscn, widrigens d^e'Folg/n M § . ß » ^ ^ ' M ^ B , ^
einzuloten hälttn.' ''- ^ . :) ) ^ - 1. ^ . : ,^

^ . P o m k.k. Bezirtsgevichfe Adelsbcrg my , h . '
Apnl.2337. , / ^ . ^ ,, / ' ^

Z . 5 ^ , (3) ,. <> ,,,, . .^ , ./,. ' , I , Nr . 5 I7 . ̂

' ' BoV dem Bezirksgerichte Freudenthal wird
hiemit kund, gemacht:, <Zö sey über Ansuchen der
k. k. K-ammerprocuratur zu Laibach, in Vertretung
des (̂ NÜ8H p'2 lind der Hrnien der Pfarr Ober«
laibacd, als bedingt erklärte Erben zu dem Barbara
Iellouscheg'scden Berlass? zu Hr^b de-i Obcrlaibach,
l l . den öffentlichen Verkauf mehrerer, in den Bar .
dara Iclloufcheg'schcn Verlaß gchorigrr Effecten,
als: einiger ^>cad Leinwand, der Leldc^lleldung,
Wäsche, Bettzeug und' sonstiger Fahrnisse > gegen
gleich bare Bezahlung^gewilügel, und zur Vornah<
,ne dieser Feilbicchu^g-die 'Tagsatzung auf den 22.
M m !l . sI i zu Hricb: bei Oberlaibach, und zwar
Fnch von 9 bis, l 2 Uhr, Mcichinict^gs von 5 blö 6
Uhr anberaumt worden,,wozu,alle ^auflustWN zu
erscheinen eingeladen werden. ' ,<- ^ .

Bczllksg'cricht Freudenthal a m . » o i ' A ^ ^ M ^ ' '

2 ' ,536. (5) ^ U I . N l l 5 I j - '

^ ^ I u Gemäßheii des Ansuchens der löblichen k.
k. Rammcrpsocurcitur zu LaibaH, in Vertretung
der ^ u ^ p.l, und'ocr Armcndcr P W r Oberlai-'
bach, haben aNe Jene) rrc^de auf den Verlaß ter ,
zu Hrieb bei Obcrloibachijm o . ' I M >M6'versi°r'
denen Barbara ^cliouscheg, v>,Iz« Grahensbza, einen
Anspruch aus was unn^r für einem Nccktsgrunde
zu machen vermeinen, solchen bei der am 2Z. M a i

l- I . Früh UM 9 Uhr vor diesem Gerichte angeord«
neten Tagsahung um so geivisser rechtögeltcnd dar«
zuthun, alö sie sich.tvidligcnfaNs die Folgen. dc^?
§»tt>4 a b . G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.",

. Bez. Gericht Freude^ithal am 'ic». April , ^ 7 - "

. l< ., ^ F e s l . b j ^ t H u o n g s . E d i c t . , -
Vpm Bezirksgerichte oer Herrschaft Thurna^i .^

hart wird lu:,o gemacht, daß am 5. M c n ' l ' L I ' ^
Volmiltagg um lc> Uhr das, dem Johann (Zcdcn^
ner gehörige, in der (Ztadt Gulkfeld 5«!>H. Nr ,56 ,
Urb. Nr^ 35i, Rect.'Ur. 5c> befindliche Haus stimmt
Garten, um den Austuföp?ciö pr.̂  700 fi. au) freier.^
Hand versteigerungsweise- veräußert, werden wird^-f

?i ^ i e ^ y«rHen, Kaufiusii^e.z« erscheinen eilige«
la'den.., ,' , . .' ^ , ^ ' ' ' , " ',

Bezirksgcrict/t^ Thur,nilmhaN''<nn^Iy. 'März
,337. ^ ' ' - ^.-. . ' ' ' ^ >' . , ' ^ ^ 7
Z. .H2P. l2) . . .

Grotte.
, B i t vow Hsrvn ^ranz Grafenv. Hochm-

wart verfaßte Besci>re,bulig: „Wcgweiser für
die Wanderer in ber Ädelsd'crger Ka,ser Fcrdi-
nai,ds-Grotte," hat nne neue Aussage in groß
Median. Octao bei Iosech Blaönlg erhalten,
so wle dl.e. dazu gehörigen l g Kupfcrtafcln in

^ w aufgelegt worden.
Dieses anerkannt vollkommenste Merk die«

'serA^'t.^st.m.Adelsberg im Gasthaus? zui: K r ^ n e ^
im Kaffchhause und benn Hrn. Post^xpeditor^
Drenig, in Laibach bcl Ll-opold Patern^lli um"
fünf Gulden, die Beschrclbuch ohne Kupfer
um Elnen Gulden zu haben.

Beim Grottenfcste wird selbes überdieß/.
beim Eingänge zur Grotte feilgebothcn werden» -'
^ Laibach den 26. Apt i l ' 16^7 .

Z . 55«. (2) N r . 2lc>.
K u n d m a c h u n g .

Es wird zur allgemeinen Kenntniß ae-
bracht, ^aß dle zur'Verlassenschcfts. Mass«
welland Beiner Excelled des »gramer V.schofs
Mefandcr v. Alago^nch gehörigen Früchte,
Wil l ie und andere Effecten auf den croa-!
tNchen Gütern , mtttelss öffeml.cver Licttcmor/
den Mcisiblfthenden g?gc^ qlelch bar^ Bezch.'
lung veräußert werden, und jwar:

n) I n der Herrschaft V,,^^)^^^^^ Agva-
mer Comitüt, nämlich >m Orte V n ^ ^ ^ am 2g.
Ma» l. ^ j . , u^d den darauf folgenden Tagrn,
beiläufig zxvei Tausend Eimer Weine versch»,,
demr Gattung, jedoch ohne Fasser.

.̂  1>) Am 2. Juni l. I . in Agram in der bj-
schöfllchln R.fldenz, be»laufig I ^ Preßburgerf
Miyen Weihen germgerer Gattung, /^00 Vrcß-,
burger MeHen K o r n , 2c»o Preßburger Mey^n
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Gerste, 600 Preßburgcr.Metz«n Hafer, gZa
Preßburger Meyen H i r s / 55o Preßburq^r
Mrhen Heldeti > 2oH P^ eß h-u ^< ^. Hsj ê ? n M ^ '

. - ^ ) . 3n.^er. .He^tlckatl ^.aälL,!^., Hreutze^.
Eo^itat'/ nämlich nn ^>lre ^lll^i-aya am^.^.c;
I u m , bell<WW25d Erm-er W ^ u ^ u^d am 6.

W e i n ^ a h n H ^ r . ' , , . , ^ ^ ' , „ " ^ / ' - ^
. <̂ ) I n der Hcr r fchaf^^ f tu^ I iu i^ Cyq,^

raskiner'.C-om,cÄt)namyi , Ium. ch H^>m^p.l^/
Iv<3tjs<:ltin.1, bejlältsg Zoö Mmen-Wein,,«btn<)
faM^hne F^Ytr-; -u^V' eydllch '--< ̂ ' ° ^ ^,,-,^

folgenden Tagen. m,^Agrffln, »n der bis,chöft>»'
chen Residenz belsaufig 3^00 3»mcr Wein ver,
scbieden-er - Gattung, ebenfalls ohne Fasser,,
dann ti l l Krklih mtt Erpsolich uild Naüten,
ĝ l.,d!fp.« ^ette.n und ,nr?utz?, Ring?, Dosen,
Sack,- )lnd Gt^ck^Uhrcn, silbernes Serulce /
im.Gewicht von '253d Loch, mehrere silberne
Lcu^: ip, Kan'mn >' Mssen> Bifttcke auf aä
Pe'Mtn« ^ ^ ' W D ^ s t e M , ^ ^! '""^7 '^

^aufiustl^'wMtn^ahereingeläöe'n^
an o^denanpte^^aae^Und Orten in den ge»
trohüllchcnV^or-' uttd ^chmlNagSftunVen^^kl^
fi^dilu i'l.,^w^en. ' " ' " ' ' - / . ' ^ " ^

Tc ^ achtungs u 0N,. G« fei/ tî ĝ t e fi eh t. si6) c> l l-
gmehm veipftlchtet, scinsn 1^,/1'. G,ö:m:r^für
dgä ch^v,bisher geschenkte.Verflaliz^pfN-v^^
bindlichsien Dan^^abz-usiatte^^ lj:/.I i^iim, noch
um fcrncrn geneigten Zuspiuch/ Zugleich gibt^
er sich die Eyrc, evgederist anzuzelgeli, daß er?i
in scine:n eiftMoi? ^ause"an der Ma-
Mnfnrter «VtraHeV^r. <6F (in welches
cr scl)l.n nn Jahre i335 aus dem frühern Mieth«
Locale an''der Wiener Straße'Nv. 4 eingezo»
geniss) sins mtt einer Auswahl lwn Satt len
V^ciu ' l l , als: mob>rne WässeN, S a t M , Kum'
niete, KoHr :r , , ^evschcn m/ ^ : ^ n ^ . -̂  - ^

Zum gegembältigen Mäimarft Empfiehlt
er sc-ne edcn ganz neu fertig gemachten moder-
nen Wä'gcn, als: eme große vievsiylge Nclsc-
Pritschka mlt Vordach, Scttmfenstern :c. vcr-
schcns zwes vlersitzige Pntfchka mlt Vordach,
^hne WnmVfenster; eine BamenwlN'st; cmen '
Iagdwggen; mehrere Slcysrwagen, dann drei '
<»hersiihrcne 'Wagen. Much werden bei ihm
stündlich Wagett'auf'Tage oder Monate aus-
Zeüehen. > ^

Indem er sich zu gcnelgttm zahlveichen Zu-

spruch, miederholt bestens empfiehlt, versichM.k
n-, nebst solider, moderner Ar tW^-möMMo
brllige PrUse î - ' l ' / ^ <''. '̂"'U. 2,:«' ^ ^ M ^ "

am/ Iahrmarktplal? gelegene Eckhalls.'.-f
Hand

dem Nähern darüber dient der O^eM-
thüm^^selbst,-wohnhaft in dcm^näM^^
d l̂v Fleischbänke^ .in^ den gewefrncn-
Schneider - Gärten , gelegenen Hause?
Nr. UZiÜ"-ö.i5L s, / . )N^K

:i^i.^^ uM^'«^'^ ck^i^/j."«»-^ 5l^^nl5

.0 Mn meinem Verkauftgewolbeundn
lvnhveftd der Matktzett in der gemauM
erten,Hütte Nr.„/. sind die modernsten
Damcnhüte, Putz- und Negligees^:
Häubchen, Männer^,^CHemifttten^
Hals-Cradäten/'Halskragen, Mcnissî
chctten^Hc. / sö wie auch die neue-
sten. (5? tr 0 h h ut.e._um dle bi l l lgstM
Preise zu haben, welche Letztere auch''
dei mir geputzt und abgeändert werden.

Laidach am 26. Apnl 13Z7. im).̂

b ^ ^ H tt-^ ^. . ^ , / ModlstlNli^ .! ,' ^5l

,7 '̂i3 l i ^ n; ̂ )^l^Zur^Paliscr>nn.^^,.,. .^1 .̂

Z:'556. (2) ' " ' "v , ^1 . /
I n der Neov. Watenwlli'schcli Bu<b^^

Klinst-/ Musikalien- und Sck>elbmaccrialicl'-^
handlu ng in Laib a. ch wird Sub sc r > p: l on a nz.^
genommen auf das „ O st er reich i sch e na t u ra^
h i st or ischeB i ld < r - C 0 n-b e r's-a t i o- ,1 «s---^e^ ̂
x i c o n , " welches m Wien bet v. H i r sch fc l ^^
in Heften mit jlluminirtcn Abbildungen er- '
scheint. Der Preis'cmes Heftes ist l fi. Die
ersten acht Hefte können m oblgcc H a n d l u n g
in Augenschein genommen werden, wcdurch
Jeder am besten von dem Werthe d'ts obigcn
W e r k e s sick überzogen k^nn."' ^ ^ '^ " ^

/ " Das Werk wird aus 43,— bis 5o Heften '
bestehen, und im Verlaufe eines Jahres been-
digt seyn. Die Herren Abnehmer können die
erschienenen Hefte nach Bellcden in kkmnen
Parthlm abnehmen.



Anhang zur Naibacher Ueitung.
Vrot . fleisch- und Mecksiederwaaren Tariff

in der Stadt Laibach für den Monat Mai igZ/.

« Gattung der Feilschaft ^ T ^ b ä c k ^ Galtung der Feilfchaft dcr Fleischgattung

> ^ P ^ l M ^ Q ^ s ^ ^ Pf.,Ltl).<Qtt. j kr. !

« B r o t . ! ! ! !
«Mmdsemmel . 5 ' ' ' ' ^ 3 3 ^ ' / 2 ' F l e i s c h . '

Ordin. S e m m ^ ' ' ' ' H ^ ^ / , ' / 2 ! Rindfleisch ohne Zuwage' . - - 7 '/2!

^ N l s ' M u n d - ^ ^ . 22 2 5 !> F lecks ieder - W a a r e n .

^ e m m e l m g ^ i 2ä ^ 2/^ 6 iLeber und Mi l z . . . . , — — 5
Sorschltzen^Brot^a. V4 Weiz-^ jHerz . » — — 3
eigenUichRocken-?zen- u. ^ l ^3 ^ 5 Nase, Oberaaum und Unter-

Brot / Kornmehl ) , 2 26 <z 6 g^um , — — '2

« ^ k ! ^ cicn.nült l. . . > » ^ " ^ 0 " / 4 ^ ^ ^ ^ ^

» , Vorstehende S.Ming koinnit durch den ganzen Verlauf des Monais von den betreffende» Gewerl'ilcliten l'ei Vcr-
8 mcidmig strengster Adndüiig auf das Genaueste zu beobachten, und es l,<,t jedermann, der sich durch die 9!icktbefolgung von
« Zcitc irgend ciues Gewcrbinanncs bevorclieilt zu seyn erachtet, solches dem Stadtuingisiratc anzuzeigen.
» Das Veilnierl inns, rein sscputzt sei,,'. Frischc und cingepöckcltc Zunge» <i»d sa<n'rei.
» Vci einer Flcisch-Al'nalxne unter 3 Pfund l,at tcl»c Zugabe vom Hinterkopfe, Oberfüszen , Nicr», und den verschiede- I
I ,»«,'„ ',ci der ?ll,oschrottunq sich ergebenden Abfallen von Knochen, Fett und Mark T t a i t ; bci einer Al'nawnc vo» Z bis 5 Pfund !
» ^aqeacn sind tie Fleischer berechtiget, hievon 8 Lotb, i,nd bei 5 bis 8 Pfxnd cin halbes Pfund und sofort uerhaltmsjmäsiic! zl,zuwa-
> ion, doch wird ausdrücklich «crdocen, fich bei dieser Zuwage frcmrartlger Flcischtheile, als: Ka lb - , Schaaf-, Schwcinf.'isch u.dgl.
> ,ü bedienen.

Vallia von, 27. April 1837.

^., , . M'.ttelvr«ie
Staalsschuldverschreibung. iu 5 o. H. sin EM ) 104 »5jl6

detto d '̂tto zu 4 V. H. <in CM.) 10c»
detto deny zu3 v. H. (in CM.) 7^ i3^l6

Darl . mit Verio!, v. I . »82, für laa'fl. (in EM.) 1H2
dctto dctto v. 1.18Z4 für 5oo ft. (i>, CM.) 567 1̂2

Wien. Stadt-Hanc^Obl. zu2 i^2v.H.(in CM.) 65 ,^5
(Acrarialj (Domest.)

Obl.^üonen d« S t a n d s (C-M.) (O.M )
U. ^»Ntrltich unter und^5u5 v.H.^ — —
ob dt l 3'lns, von N a h e z u , ! / , v . H / 653jH —
men . Mahren. <B<bl«. ,zu , i/4 V.H.> — -^
sien. V^nermclrk.Karn-^u» v,H.^ — —
t«n, ji«ain und Görz ^ zu » Z/ä v-H- ^ l̂? »^ —

Vank'Actien pr. Stück ,25? 2.l5 ii, C. M .

GetreiV- Durchschnitts-Wreise
in Laibach am 29. April 13I7.

Mark tpre ise .

Gin Wien. Metzen Weihen . . 5 si. 4 kr.
— — Kukuruh . „. - ^ . — „
» — Haldfrucht ^ ^ ^ . ' ^ — „
— — Kar:, . . . » ., 53 ^ , ,
— — ferste . . . — . . — . ' .
— — Hlrse . . . l « ̂ 4
— ^ Helden . . . „ 46 „
— ^ Hafer . . . » » ,0 '/4 „

L̂ . N. Notto^iehunZen.
I , G äl) am 29. April 1L27:

3^. 40. 69. 3g. 53.
Dle nächste Ziehung wird am 10. Mai

1637 in Gral) gehalten werden.

Z?rrmven - AnzciFe ^
der h i e r Angekommenen und A b g e r e i s t e n .

D e n 29. A p r i l 1857.
Hr. Anton Freiherr Cobelli v. Fabnenfcld, k. k.

Gubcrnial-Secretär, sammt Frau Gemahlinn, von
Trieft.

Den 30. Hr. Ferdinand Fre'lierr v. Schaller,
k. k. Gubernialrath und Krcisbauptmann, sammt Fa<
milie; Hr. Johann Graf von Zainoysky, Vcsstzcr,
und Hr. y Skipar, kais. russ, Rath , sammt Fami-
l i«, alle von Trieft nach Gratz. ,

vermischte Verlautbarungen.
3 672. ( l) sir. 7Zo.

Verlautbarung.
Da heuer der Urbcmi-Tag gerade

auf das FrohnleichnamS - Fest fal l t ,
so wird der sonst an diesem Tage zu
Mannsburg gewöhnliche prwtlegirte
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Urbani-Iahrmarkt am vorherigen Ta- <
ge, als den 25. Ma i d. I . , adgehal- t
ten werden. <

Welches zu Jedermanns Bench- -
mungswissenschaft hlemit bekannt ge- <
geben wird. !

Bezirks-Obrigkeit Münkendorf '
am 26. Apri l 16^7.

Z. 573. ^ i ) ^ ^

Nachricht. ^
Der ergebenss Gefertigte, bei welchem eine

neue Auswahl sehr schöner Fnmungs- und
Tauf-Medail len angekommen ist, d«e als soli,
defies und bleibendstes Andenken von Pathen
für die Kinder sich eignen, empfiehlt selbe, so
wie auch seine noch oorrathigen wenigen Lose
von der Herrschaft Ehrenhauscn (Zlchung am
20. Ma i d. I . ) , um den Preis/ w»e sie das
Handlungshaus den Eollectanten glbt, zur ge-
fälligen Abnahme. — Zuglelch empfichlr er sich
fernerhin besten in allen Oraveur-Arbelten, mit
solidester, schleunigster und bllllgsier Bedienung.

W o l f g a n g F r . G ü n z l e r ,
Graveur, am alten Markt Nr. ,55.

3> 5/5- ( l ) '

Ankündigung.
Ein sehr schöner, mit vlelen, so-

wohl gewöhnlichen, als auch mehre-
ren verborgenen Schubladen versehe-
ner Schreibkasten, zugleich Secretär
genannt, ist mit der angenehmen
Bemerkung anzuempfehlen/daß sel-
ber zugleich nicht nur eine, sondern
mehrere Musik-Walzen, die die schön-
sten Opernstücke sowohl, als auch ei-
ne Walze mit dem beliebten steyen-
schen Tanz versehen, enthält, ist
um den möglichst billigen Preis zu
verkaufen.

Das Nähere erfährt man am al-
ten Markt N r . 167, in der Papier
Handlung des Heinrich Adam Hohn.
Z7570. (7) """

Haus. Verkauf.
Das Eckhaus 5>nd N r . 49 nächst

der S t . Florianskirche in Laibach, ist

aus freier Hand zu verkaufen, und
das Nähere hierüber im Zeitunas-
Comptoir zu erfahren.

3- S73. (1) " " " " " "

Zimmer- und Küchen-Ein-
richtungsstücke

werden am 6. Ma i l. I . in der Ca-
puziner-Vorstadt im hause des Hrn.
Detela, snd Nr . «0 (Franziscanergas-
se), zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den licitando veräußert werden.

Z. 563. (2)
Verschiedene moderne Damen-

pulz - Artikel, die ich persönlich in
Wien aussuchte, sind während der
Maimarktzeit am Marktplatze in der
gemauerten Hütte Nr. 5 bei mir zu
bekommen.

Meine Wohnung wird in der
Folge am Hauptplatze lmCantom'schea
Hause Nr . 12, 2ten Stock vorwärts
seyn, und mein Putzverkaufs-Gcwöl-
be nach Beendigung des Malmarktts
im nämlichen Hause, mit dem Schilde:
«Zur K r a ine r i n n . "

Theresca Her t - l .

3. 5/.3. (3)
Die modernsten S t r o h - und

S e i d e n h ü t e , so wie mich andere
P u 3 w a a r e n , sind am Marktplatze
in der gemauerten Hütte Nr . 6 bei
der Gefertigten um die billigsten Preiss
zu haben, welche sie zur geneigten
Abnahme bestens empfiehlt.

J o s e p h i n e S c h ö n .
I n eine Buchhandlung wird ein

Lehrling oder Practicant unter sehr
vortheilhaften Bedingungen aufge-
nommen; worüber das hiesige Zei-

' tungs - Comptoir nähere Auskunft
' ertheilt.

(Z. Intell -Blatt Nr. 5Z. d. 2. Mai iö3?.) z


